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• Fachkraft für Lagerlogistik / Fachlagerist (m/w/d) 

Wir freuen uns auf dich!

Kling Automaten GmbH | Ziegeleistr. 26 | 88255 Baindt

Gestalte deine Zukunft mit uns!

Wir suchen Azubis (m/w/d) im Bereich:

• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d):
    Vertiefung Buchhaltung

• Automatenfachmann in den 
   Fachrichtungen (m/w/d): 
    Automatenmechatronik und Automatendienstleistung

Interessiert? Dann verlier keine Zeit und bewirb dich direkt 
über unser online Bewerbungsformular unter: 
www.kling-gmbh.de/stellenangebote-kling

Tamara Krämer | 07502 / 94330 | bewerbung@kling-gmbh.de

präsentiert von

Freitag, 17.12.2021

CHG ARENA Ravensburg

Ravensburg Towerstars 
  vs.

   Lausitzer Füchse

Saison 2021/22

Spielbeginn 20.00 Uhr



      TEAMKADER
 
TORHÜTER 
31  Leon Hungerecker  
45  Tobias Ancicka 
43  Nils Velm  
ABWEHR  
  4  Steve Hanusch 
  5  Jan Bednar 
21  Philip Kuschel 
22  Jakub Kania
25  Paul Reiner  
29  Jens Baxmann 
40  Korbinian Geibel 
74  Moritz Raab 
77 Brett Carson 
STURM 
  7  Daniel Visner 
  8  Peter Quenneville 
11  Tim Detig 
12  Eric Valentin
16  Stephane Döring
17  Toni Ritter
26  Marco Baßler  
27  Luis Rentsch 
44  Luis Müller 
61  Richard Mueller
65  Hunter Garlent
71  Clarke Breitkreuz 
72  Bennet Roßmy 
91  Roope Mäkitalo 
COACH  Chris Straube
Co-  André Mücke

Nachdem die Lausitzer Füchse im ver-

gangenen Jahr nur Platz 12 belegten und 

das primäre Saisonziel „Playoffs“ damit 

verpasst wurde, war die Erwartungshal-

tung für die aktuell laufende Spielrunde 

2021/22 entsprechend klar. Eigentlich 

- denn trotz des runderneuerten Teams 

und gedrehten Taktik-Stellschrauben von 

Trainer Chris Straube sind die Füchse 

noch nicht so richtig in der Spur. Zwar ist 

der Abstand auf die weniger bedrohlichen 

Tabellenregionen nicht allzu groß, doch 

ohne spielerische Konstanz lässt er sich 

auch nicht verringern. Dementsprechend 

unzufrieden war man auch im Lager des 

ostsächsischen Traditionsstandorts. Nach 

dem 2:8 gegen Heilbronn auf eigenem Eis 

am Dienstag vergangener Woche sah man 

sich auch an einem weiteren Tiefpunkt 

angekommen und redete Tacheles. Chris 

Straube war vor allem mit den zu einfach 

kassierten Gegentoren und der ineffektiven 

Chancenverwertung unzufrieden. Die Kritik 

schien kurzfristig zu fruchten, denn in den 

letzten zwei Spielen gab es immerhin vier 

Punkte jeweils nach Verlängerung gegen 

Bayreuth sowie Landshut. Der mühsam er-

kämpfte Effekt soll jetzt natürlich nicht ver-

FÜCHSE WOLLEN RAUS AUS DEM KELLER
 Dem Team aus Weißwasser fehlt es aktuell an der Konstanz

Wir sind dabei!

Starte Deine Ausbildung mit Zukunft 

bei Franz Lohr in Ravensburg. 

Unser Team freut sich auf Dich. 

Bewirb Dich jetzt auf 

www.franz-lohr.de/karriere

Aus die Schule, 
fertig, Lohr!

#Ausbildungmitzukunft

Im Hinspiel in Weißwasser waren die Towerstars zu träge und statisch.               Bild: Thomas Heide

Ökologisch. Regional. Richtig.

Heute für die Zukunft arbeiten!
Sie sind voller Energie, arbeiten im technischen Bereich und möchten 

unsere Region nachhaltig gestalten? Bewerben Sie sich jetzt und

unterstützen Sie unser Team!

personal@tws.de
www.tws.de/karriere

Krisensicherer Arbeitgeber –

Jetzt bewerben!

  2 DER HEIMSPIELGEGNER

puffen, was die Aufgabe für die Towerstars 

am Freitagabend nicht einfach macht. Dass 

Weißwasser ein unangenehmer Gegner 

sein kann, wurde bereits am 7. November 

deutlich. Hier unterlagen die Towerstars im 

Auswärtsspiel mit 2:5. Nun aber haben die 

Füchse einen weiten Anfahrtsweg, hohes 

Tempo und Druck von Beginn an werden 

demnach der Schlüssel zum Erfolg sein. Füchse Coach Chris Straube. Bild: Thomas Heide



#REALESTATE

#MAKEUPARTISTS

KONTAKT: 
post@haussmann-gmbh.com  I  0751/561 810

Riedstraße 3  I  88250 Weingarten

BEGEISTERTE 
GERÜSTBAU-MEISTER,
VORARBEITER,
KOLONNENFÜHRER,
GERÜSTBAUHELFER 
(M/W/D)

WIR

SUCHEN!

VORZUGSWEISE MIT
BERUFSERFAHRUNG  
UND FÜHRERSCHEIN 
B, BE, C & CE

WE WANT 

YOU

WIR

BIETEN!
TEAMWORK IN EINEM 
HERAUSRAGENDEM TEAM

HERVORRAGENDE 
BEZAHLUNG

ZAHLREICHE FORT- 
UND WEITERBILDUNGS-
MÖGLICHKEITEN

UNTERSTÜTZUNG BEI 
WOHNUNGSSUCHE

AUSGLEICHSSPORT DURCH 
PHYSIOTHERAPIE/WORK-OUT 

Wir suchen

Seit über 30 Jahren Kompetenz 

in Planung, Entwicklung, Konstruktion, 

Simulation und Inbetriebnahme 

im Bereich Automotive.

Ausbildung zum Technischen 
Produktdesigner m/w/d

Pneumatiker Konstruktion

Technischer Redakteur

Mehr Info hier:

m/w/d

m/w/d

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten:

vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns werden Lösungen gefunden und Herausforderungen  gemeistert. 

Wir bieten Ihnen eine sinnstiftende Tätigkeit mit einem attraktiven 

 Gehalt, beim größten Arbeitgeber der Stadt Ravensburg. Darüber hinaus 

unterstützen wir Ihren Quereinstieg mit einer intensiven Einarbeitung 

sowie planbaren, geregelten Arbeitszeiten, damit Sie sich in Ihrem Team 

 problemlos einfi nden können.

SPRITZEN-CHECK STATT

BODYCHECK.

Zum zweiten Mal in dieser Hauptrunde 

treffen die Towerstars auf die Heilbronner 

Falken, diesmal allerdings auswärts. Dass 

auf die Ravensburger Cracks eine beson-

ders harte Nuß wartet, ist freilich nichts 

Neues. In den vergangenen Jahren liefer-

ten sich beide Mannschaften immer heiß 

umkämpfte Duelle und der jeweilige Heim-

vorteil konnte nicht immer genutzt werden. 

So auch nicht von den Towerstars am 03. 

Oktober. Hier nahmen die Schützlinge 

von Trainer Jason Morgan zwei Punkte 

nach einer Overtime mit. Heilbronn zählt 

SCHWERES GASTSPIEL AM SONNTAG 

Heilbronn will Anschluss an Platz 6 nicht verpassen

Szene aus dem Hinspiel, das am 3. Oktober mit 4:3 n.V. an Heilbronn ging.                  Bild: Kim Enderle

im übrigen zu den konstantesten Teams 

der bisherigen Hauptrunde und mit nur 

zwei Punkten Rückstand auf Platz 6 sind 

die Unterländer auch in Reichweite zum 

primären Saisonziel „Viertelfi nale.“ Die 

sicherlich stärkste Waffe der Falken ist 

die Offensive und bei der Anzahl der er-

zielten Tore zählt Heilbronn zur Ligaspitze. 

Großen Anteil daran hat unter anderem der 

37-Jährige Jeremy Williams. Der Kanadier 

bringt langjährige Erfahrung aus der DEL, 

AHL und sogar NHL mit. Er belegt Rang 5 

in der DEL2 Topscorer-Statistik. 

      TEAMKADER
 
TORHÜTER 
34  Jonas Langmann 
39  Enrico Salvarani 
ABWEHR  
  3 Simon Gnyp     DEL FöLi

12  Pawel Dronia  
16  Florin Ketterer   
27  Kilian Keller aktuell nicht verfügbar  
47  James Bettauer  
52  Eric Bergen  
67  Tim Sezemsky   
76  Denis Pfaffengut  
91  Julian Eichinger  
STURM 
  8  Martin Hlozek  
10  Georgiy Saakyan 
13  Vincenz Mayer   
19  Josh MacDonald     
21  Vincent Hessler  
24  Alexander Dosch  
41  Sam Herr
50 Lois Brune      DEL FöLi 

57  Charlie Sarault  
77  Robbie Czarnik    
86  Andreas Driendl      
87  Fabian Dietz   
96  David Zucker
98 Davis Koch         DEL FöLi

COACH  Peter Russell 
Co-  Marc Vorderbrüggen  

VORSCHAU UND TEAMINFOS 3

DIE NÄCHSTEN SPIELTAGE

Zeit

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

20:00

20:00

Fr. 17.12.21

Dresdner Eislöwen

EC Bad Nauheim

Selber Wölfe

Löwen Frankfurt

Tölzer Löwen

Towerstars

Eisp. Crimmitschau

Spieltag 24

EC Kassel Huskies

EHC Freiburg

ESV Kaufbeuren

Heilbronner Falken

EV Landshut

Lausitzer Füchse

Bayreuth Tigers

Zeit

14:00

17:00

17:00

17:00

17:00

18:30

18:30

So. 19.12.21

EC Kassel Huskies

ESV Kaufbeuren

EV Landshut

Lausitzer Füchse

Bayreuth Tigers

EHC Freiburg

Heilbronner Falken

Spieltag 26

Selber Wölfe

Löwen Frankfurt

Eisp. Crimmitschau

EC Bad Nauheim

Dresdner Eislöwen

Tölzer Löwen

Towerstars

Zeit

19:30

20:00

Di. 21.12.21

EHC Freiburg

Eisp. Crimmitschau

Nachholspiele

Selber Wölfe

ESV Kaufbeuren

Alle Spiele der DEL2 können Sie auch als 

Livestream verfolgen. Der Preis pro Spiel 

beträgt einheitliche 8,90 Euro. Weitere 

Infos zu Empfang der Buchung finden Sie 

auf www.sprade.tv



Wir sind  
ausgezeichnet!
Qualität und die konti nuier liche  

Verbes serung unserer Services  

stehen für uns im Fokus:  

www.ksk-rv.de/auszeichnungen

������

Im Test: 25 Anbieter

Kreissparkasse
Ravensburg

Top-Premium-Girokonto

Giro Perfect

4,9/5

GLAS?
KLAR!

Offizieller Business-Partner 

und Getränkelieferant

Gemeinsam
           

von Sie
g  

zu Sieg
.

4 MIX-NEWS UND INFOS

Das Heimspiel am vergangenen Sonntag war für Towerstars Kapitän Vincenz Mayer ein 
durchaus prägender. Vor dem Anspielbully wurde er für sein 300. Pflichtspiel im Ravens-
burger Trikot geehrt. Der 31-jährige Stürmer bestreitet seine inzwischen sechste Saison 
für die Towerstars und erzielte in dieser Zeit 80 Tore sowie 141 Beihilfen. Dass ein Profi, 
der nicht am Standort geboren und dort die Nachwuchstationen durchlaufen hat, solange 
bei einem Club spielt, ist durchaus etwas Besonderes. „Ich freue mich sehr über die  
Ehrung und habe einigen Leuten hier in Ravensburg viel zu verdanken“, sagte Vincenz 
Mayer. Ursprünglich stammt Vincenz aus Mittenwald in der Nähe von Garmisch-Parten-
kirchen. Nach den Nachwuchsstationen beim EV Mittenwald stellte er im DNL-Team des 
SC Riessersee wichtige Weichen. Die ersten Seniorenstationen bestritt er in Peiting und 
Passau, ehe 2011 die Herausforderung beim DEL-Club Wolfsburg folgte. Dort war er bis 
zu seinem Wechsel zu den Towerstars zur Saison 2016/17. 

Der geehrte Vincenz Mayer mit dem Geschäftsführer Sport, Daniel Heinrizi.            Bild: Kim Enderle

ermittelt, welche der betreffenden Spieler 
im Spiel zuvor den letzten Scorerpunkt der 
Begegnung erzielte - dies war Charlie Sa-
rault beim 4:3 Siegtreffer in Landshut. 

Auch in dieser DEL2-Saison trägt in jedem 
Team der Spieler mit der besten Summe 
aus Toren und Assists den goldenen 
Helm des Topscorers. Am vergangenen 
Wochenende, konkret vor dem Spiel am 
Sonntag gegen Selb, kam es bei der Er-
mittlung des betreffenden Spielers zu einer 
Konstellation, die in der DEL2 sehr selten 
zum Tragen kommt. Mit Charlie Sarault, 
Sam Herr und Robbie Czarnik hatten gleich 
drei Spieler die gleiche Punktezahl auf 
dem Konto. Auch das nächste Kriterium, 
nämlich die erzielten Tore, war bei allen 
drei Spielern identisch. Es wurde dann 

 +++ INFOS UND KURZMELDUNGEN +++
„VINCI“ IST JETZT IM 300er CLUB  
Kapitän wurde vergangenen Sonntag geehrt

SO WIRD DER „GOLDHELM“ ERMITTELT

ZUSCHAUERKAPAZITÄT
Zu den Spielen an und zwischen den Fei-
ertagen ist trotz sinkender Infektionszahlen 
wohl leider nicht damit zu rechnen, dass 
die Corona-Alarmstufe II aufgehoben wird 
und eine höhere Zuschauerzahl als 750 
möglich ist. Damit würde weiterhin die 
Handhabe zum Tragen kommen, dass le-
diglich den Besitzern von Dauerkarten ein 
Ticket zugewiesen werden kann. Es wird 
allen Fans empfohlen, die aktuellen Infos 
auf www.towerstars.de zu beachten.

„2G PLUS“ REGEL GILT
Bei den Heimspielen gilt das „2G Plus“ 
Prinzip. Daher müssen alle Besucher einen 
Impfschutz nachweisen können oder ge-
nesen sein. Zusätzlich ist ein negativer 
Antigentest erforderlich. Die Testpflicht 
entfällt bei Personen, die bereits ihre Boo-
ster-Impfung erhalten haben, deren Ver-
vollständigung des Impfschutzes innerhalb 
der letzten sechs Monate erfolgte oder von 
einer Covid-19 Infektion genesen sind. 
Weitere Details auf www.towerstars.de  



Wer E-Paper liest, 
ist früher informiert
B e re i t s  a b  2 2  U h r s t e h t  I h n e n  d i e  Vo ra b e n d-

a u s g a b e  f ü r  d e n  n ä c h s t e n  Ta g  i n  d e r  E-Pa p e r 

A p p z u r Ve r f ü g u n g .

Nutzen Sie diesen und viele weitere Vorteile des 

E-Papers – der digitalen 1:1-Version Ihrer gedruckten Zeitung. 

schwäbische.de/premium

Lernen Sie das 
E-Paper kennen:

5RÜCKBLICK

Beim Gastspiel in Landshut trafen die 
Oberschwaben auf den erwartet schweren 
Gegner. Dennoch konnte das Team von 
Coach Peter Russell einen guten Start an 
den Tag legen und führte durch die Treffer 
von Georgiy Saakyan und Robbie Czarnik 
nach knapp fünf Minuten mit 2:0. Nach 
dem zwischenzeitlichen 3:1 durch Fabian 
Dietz kam der EVL allerdings besser ins 
Spiel und glich eineinhalb Minuten vor der 
zweiten Pause prompt zum 3:3 aus. Dank 
einer konzentrierten Defensivleistung und 
dem Treffer zum 3:4 durch David Zucker
(46.) wurde der Auswärtssieg aber im 
Schlussabschnitt perfekt gemacht. 

Der erste Auftritt von Aufsteiger Selber 
Wölfe in der CHG Arena dürfte den Porzel-
lanstädtern wohl noch einige Zeit in böser 
Erinnerung bleiben. Die Gäste, die auf-
grund mehreren Ausfälle und dem Abgang 
von Stammtorhüter Evan Weninger dezi-
miert und mit nur 12 Feldspielern auflie-
fen, waren über die gesamte Spieldistanz 
völlig überfordert und wurden von den 
Towerstars förmlich überrollt. Bereits nach 
zwei Minuten führten die Oberschwaben 

STARKE SERIE BRINGT DIE TABELLENFÜHRUNG ZURÜCK  
Towerstars überzeugen am langen Wochenende mit neun Punkten gegen  Landshut, Selb und Crimmitschau

mit 2:0, beim rekordverdächtigen Stand 
von 8:2 ging es in die erste Pause. Am 
Ende stand ein 13:3 Sieg a la Schützenfest 
auf der Anzeigentafel. Für die Tore zeigten 
sich Fabian Dietz (3), James Bettauer (2), 
Robbie Czarnik (2), Georgiy Saakyan (2), 
David Zucker, Martin Hlozek, Simon Gnyp, 
Alexander Dosch verantwortlich. 

13 Mal zischte vergangenen Sonntag der Puck in das Tor der Selber Wölfe.            Bild: Kim Enderle

Auch in Crimmitschau wartete auf die 
Towerstars ein schweres Auswärtsspiel, 
doch auch die gastgebenden Eispiraten 
konnten die Towerstars nicht bremsen. 
Nach einem torlosen und weitgehend tak-
tisch geprägten Startabschnitt erhöhten die 
Cracks von Coach Peter Russell im zwei-
ten Drittel den Druck und legten mit drei 
Treffen von David Zucker, Florin Ketterer 

ermittelt, welche der betreffenden Spieler 
Scorerpunkt der 

Begegnung erzielte - dies war Charlie Sa-

sowie James Bettauer eine 3:0 Führung 
vor. Diese ließen sie sich im Schlussdrittel 
auch nicht mehr streitig machen. Mit einer 
hoch konzentrierten und taktisch diszipli-
nierten Abwehrleistung zermürbten sie die 
Eispiraten von Minute zu Minute. Letztlich 
geriet auch der zweite Shutout von Torhü-
ter Jonas Langmann nicht mehr in Gefahr 
und der siebte Auswärtssieg in Folge war 
unter Dach und Fach. Insgesamt sind die 
Oberschwaben jetzt sogar seit acht Spielen 
ungeschlagen. Dank der neun errungenen 
Punkte und der gleichzeitigen Niederlage 
von Frankfurt in Landshut kehrten die 
Towerstars an die DEL2 Tabellenspitze 
zurück und haben auf Platz 7 bereits 17 
Punkte Vorsprung. 

Das 0:2 durch James Bettauer.    Bild: F. Enderle



FÜR DEINE ENERGIE 
IM POWERPLAY
Nutze jetzt den Gutschein-Code  
«Towerstars20» und profitiere  
von 20% Rabatt auf deinen  

Einkauf.

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

#SponserYourBest#SponserYour

WWW.SPONSER.DE

20% RABATT

  6 DEL2 - DATEN

DIE AKTUELLE TABELLE UND STATISTIKEN 

Spieltags-, Team- und Einzelspieler Statistiken der DEL2

Spieler

Järveläinen, Ville

Quenneville, Peter

Knackstedt, Jordan

Garlent, Hunter

Williams, Jeremy

Blackwater, Judd

Schwartz, Rylan

Vause, Taylor

Hohmann, Cason

Lautenschlager, J.

 To  

20

16

12

13

10

16

13

7

5

9

 As
16

19

22

20

20

13

15

21

23

18

Pu
36

35

34

33

30

29

28

28

28

27

TOP SCORER
+/-

0

+17

+7

+13

+3

+2

+3

+16

-1

+4

Club 

Bayreuth

Weißwasser

Dresden

Weißwasser

Heilbronn

Heilbronn

Frankfurt

Bad Nauheim

Bayreuth

Heilbronn

  1
  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club 
Ravensburg Towerstars 
Löwen Frankfurt 
EC Bad Nauheim 
Dresdner Eislöwen 
EC Kassel Huskies 
EHC Freiburg 
Heilbronner Falken 
Eispiraten Crimmitschau 
ESV Kaufbeuren 
Bayreuth Tigers 
Tölzer Löwen 
Lausitzer Füchse 
EV Landshut 
Selber Wölfe 

Sp. 
23
23
23
23
22
22
24
20
22
21
23
21
21
20

S
14
14
12
11
11
10
8
6
9
9
7
6
4
4

SOT
2
2
3
2
1
0
1
2
0
0
1
3
3
0

NOT
1
1
2
2
0
1
2
2
1
3
3
1
1
0

    Tore
93:63
83:51
76:58
83:65
77:71
72:70
84:84
53:50
80:81
69:71
68:96
67:71
65:79

49:109

 N
5
6
5
4

10
9

10
6

10
9

12
11
12
16

SPS
1
0
1
1
0
1
1
3
1
0
0
0
0
0

NPS
0
0
0
3
0
1
2
1
1
0
0
0
1
0

11
12
13
14

Tölzer Löwen 
Lausitzer Füchse 
EV Landshut 
Selber Wölfe 

23
21
21
20

7
6
4
4

1
3
3
0

3
1
1
0

68:96
67:71
65:79

49:109

12
11
12
16

0
0
0
0

0
0
1
0

Punkte
49
47
46
44
35
34
32
31
31
30
26
25
20
12

Diff.
30
32
18
18
6
2
0
3

-1
-2
-28
-4
-14
-60

SCHUSS-STATISTIK

LETZTE ERGEBNISSE

TOWERSTARS TEAM-STATISTIK
Spieler

Czarnik, Robbie

Sarault, Charlie

Herr, Sam

Bettauer, James

Zucker, David

Mayer, Vincenz

Saakyan, Georgiy

MacDonald, Josh

Dietz, Fabian

Dronia, Pawel

Eichinger, Julian

Gnyp, Simon

Ketterer, Florin

Pfaffengut, Denis

Hessler, Vincent

Hlozek, Martin

Stachowiak, Wojciech

Sezemsky, Tim

Dosch, Alexander

Brune, Louis

Driendl, Andreas

Henriquez-Morales, E.

Koch, Davis

Bergen, Eric

Keller, Kilian

To

8

6

13

9

8

9

8

7

8

3

1

2

1

0

1

2

4

0

2

0

0

0

1

0

0

As

17

18

10

14

12

10

10

8

7

10

12

7

6

7

5

3

1

4

1

2

2

1

0

0

0

Pu

25

24

23

23

20

19

18

15

15

13

13

9

7

7

6

5

5

4

3

2

2

1

1

0

0

Sp

23

23

23

23

20

23

23

23

23

23

23

10

23

19

23

22

5

20

23

8

3

3

2

4

0

+/-

6

10

16

27

19

10

8

0

3

19

3

9

7

0

7

2

3

3

4

-2

3

1

-1

0

0

Str.
16

10

10

14

12

4

0

8

16

12

4

0

16

6

10

6

0

2

2

2

2

2

0

0

0

Torhüter

Langmann, Jonas

Salvarani, Enrico

Nico Wiens

Min.

1080,40

  309:59 

    0

Sp

22

23

1

GT/S.

2,50

3,1

0

Save/%

91,76

89,40

-

 Tore  

76

67

72

93

69

80

77

83

83

65

 To/Sp.

17

10

14

11

11

13

14

16

13

15

Schü./To

8.7

8.8

8.9

9.1

9.3

9.3

9.4

9.7

9.8

10.1

Club 

EC Bad Nauheim

Lausitzer Füchse

EHC Freiburg

Towerstars

Bayreuth Tigers

ESV Kaufbeuren

EC Kassel Huskies

Dresdner Eislöwen

Löwen Frankfurt

EV Landshut

Ergeb.

3:7

1:3

3:4

0:5

3:6

3:2 n.V.

4:5 n.V.

Fr. 10.12.21

ESV Kaufbeuren

EC Bad Nauheim

EV Landshut

Selber Wölfe

Heilbronner Falken

Eisp. Crimmitschau

Bayreuth Tigers

Spieltag 22

EC Kassel Huskies

Löwen Frankfurt

Towerstars

Dresdner Eislöwen

EHC Freiburg

Tölzer Löwen

Lausitzer Füchse

Ergeb.

2:3 n.P.

4:3 n.V.

2:5

6:2

2:3 n.V.

13:3

6:2

So. 12.12.21

Dresdner Eislöwen

Lausitzer Füchse

Tölzer Löwen

EC Kassel Huskies

Löwen Frankfurt

Towerstars

EHC Freiburg

Spieltag 20

EC Bad Nauheim

EV Landshut

ESV Kaufbeuren

Heilbronner Falken

Eisp. Crimmitschau

Selber Wölfe

Bayreuth Tigers

Ergeb.

12:2

3:2 

0:3

Di. 14.12.21

ESV Kaufbeuren

EV Landshut

Eisp. Crimmitschau

Nachholspiele

Selber Wölfe

Löwen Frankfurt

Towerstars

Schü.

660

591

641

846

645

741

726

802

814

654

Weitere Statistiken 

und Daten zu Teams 

und einzelnen Spie-

lern finden Sie stets 

aktuell unter www.del-2.org
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7LIGA-NEWS

• Schlechte Nachricht für den EV Lands-
hut: Der Tabellenvorletzte der DEL2 muss 
für längere Zeit auf Brandon Alderson 
verzichten. Rechtsaußen Alderson hat sich 
einen Muskelbündelriss zugezogen und 
muss deshalb acht Wochen lang pausie-
ren. Der 29-jährige Kanadier ist mit 20 
Torbeteiligungen (neun Treffer, elf Assists) 
bei 19 Einsätzen in der laufenden Saison 
2021/22 der Top-Scorer des EVL.
• Die Selber Wölfe reisten nach dem 13:3 
Debakel am vergangenen Sonntag in Ra-
vensburg am letzten Dienstag zum ESV 
Kaufbeuren. Dabei musste Head Coach 
Herbert Hohenberger auf den gesperrten 
Brad Ross verzichten. Dieser bekam nach 
dem Faustschlag gegen Florin Ketterer 
und dem Gerangel mit dem Linesman ein 
Spiel Sperre und eine Geldstrafe von der 
DEL2 aufgebrummt. Im Allgäu gab es für 
die Wölfe trotz kräftiger Unterstützung aus 
Bietigheim – neben Torhüter Leon Dou-
brawa liefen auch Robert Kneisler, Jimmy 
Martinovic und Fabjon Kuqi auf – aber die 
nächste heftige Klatsche. 12:2 lautete 
am Ende das Ergebnis für Kaufbeuren. 
• Erfolgserlebnis für das deutsche Eishockey
und besonders für den EHC Red Bull Mün-

ZUM TEIL DERBE PERSONALSORGEN IN DER DEL2 
News und Informationen aus der deutschen und internationalen Eishockeyszene

Bittere Pille für den EV Landshut: Brandon Alderson verletzte sich schwer.          Bild: Christian Fölsner

chen und seinen Trainer Don Jackson. Wie 
üblich beherrschten die schwedischen 
Teams die CHL-Runde, mussten ledig-
lich im internen Duell (Leksands IF) ein 
Ausscheiden hinnehmen. Und mittendrin 
ist der EHC Red Bull München, der durch 
den 2:1-Sieg nach Verlängerung gegen 
Lukko Rauma im Halbfinale der Champi-
ons Hockey League steht. In einem hoch-
dramatischen Match setzte sich der EHC 
Red Bull München gegen den Tabellen-

zwölften der ersten finnischen Liga, Lukko 
Rauma, knapp mit 2:1 durch. Das Hinspiel 
endete 2:2. Damit kommt es im Halbfinale 
zu diesen Paarungen: Tappara Tampere 
- EHC Red Bull München und Rögle BK - 
Frölunda Indians. Gespielt wird am 4./5. 
sowie am 11./12. Januar.
• Torhüter Janick Schwendener war der 
Erfolgsgarant der Dresdner Eislöwen im 
November, hielt seinem Team in allen acht 
Spielen eine Siegchance offen und letztlich 

gleich sechs Siege fest. Der Neuzugang, 
der vor der laufenden Saison von den Iser-
lohn Roosters aus der PENNY DEL in die 
sächsische Landeshauptstadt wechselte, 
blühte nach einem bereits ordentlichen 
Oktober zuletzt richtig auf. Dabei kam der 
gebürtige Schweizer im zweiten Monat 
der aktuellen Runde auf eine überragende 
Fangquote von 92,7 Prozent und auf einen 
Gegentorschnitt von 1,97. Zudem wurde 
der Vertrag mit Schwendener vorzeitig um 
ein Jahr verlängert.             Markus Helmle

AUS DEM FANSHOP

Weihnachtskugeln 3er-Set
jetzt nur 6,95 EUR
Im Fanshop in der Marktstraße 41 oder 

Online unter shop.towerstars.de



8 STAMMVEREIN UND NACHWUCHS

Impressum

Herausgeber und verantwortlich: 

EVR Towerstars GmbH

Marktstraße 41 88212 Ravensburg

Telefon: 0751 35 90 17 - 0

info@towerstars.de  www.towerstars.de

Geschäftsführer: Raphael Kapzan, Daniel Heinrizi

PRODUKTION

Redaktion, Layout und Produktion:

Enderle Medien Ravensburg / Frank Enderle 

Redaktionelle Mitarbeit: 

Markus Helmle, Winfried Leiprecht

Fotos: Kim Enderle, gekennzeichnete Fotografen

ANZEIGENVERMARKTUNG

Raphael Kapzan

Tel. 0751 - 35 90 17 - 0  

info@towerstars.de

DRUCK

Druckzentrum Südwest GmbH

Villingen-Schwenningen

in Kooperation mit der Schwäbischen Zeitung.

Das Spiel der Junioren am Samstag um 
20 Uhr gegen Peiting ist der Höhepunkt 
des Heimwochenendes im Programm 
des EV Ravensburg. 

Mit den beiden Niederlagen gegen Wei-

den hat sich die U 20 selbst in Bedrängnis 

gebracht. Jetzt muss alles daran gesetzt 

werden, um die DNL Division III zu halten. 

Bevor es in die direkten Vergleiche mit den 

auf den Abstiegsrängen platzierten Teams 

aus Mannheim, Selb und Landsberg geht, 

wären Punktgewinne gegen weiter vorne 

liegende Gegner eine Erleichterung. Pei-

ting liegt einen Rang vor dem EVR, hat 

allerdings bei zwei Spielen mehr 9 Punkte 

Vorsprung. Gewinnt der EVR, hätte man 

auch die Peitinger wieder im Blickfeld. 

Ein Klassenerhalt für die U 20 wäre umso 

wichtiger, als die U 17 drauf und dran ist, 

wieder an der DNL anzuklopfen. Mit dem in 

letzter Minute erzielten 2:1 beim SC Ries-

sersee ist man weiterhin bestens im Ren-

nen. Am Wochenende gilt es, in Pfronten 

und Germering keinen Boden zu verlieren.

Zu Hause treten in der Bayernliga-Haupt-

runde am Samstag um 12 Uhr die U 15 

GEGEN PEITING SOLLEN PUNKTE FÜR DIE U20 HER
Spielberichte und Informationen des EV Ravensburg

Gegen Peiting wird es für die EVR-Junioren vor allem darum gehen, vor dem eigenen Tor wieder 

mehr Sicherheit zu zeigen.                                                                                                   Bild: EVR

gegen Augsburg und am Sonntag um 12 

Uhr die U 13 gegen Miesbach an. Span-

nend wird sein, ob die U 15 ihren Coup mit 

dem Auswärtssieg in Augsburg zu Hause 

wiederholen kann. Die Frauen des EVR 

erwarten am Sonntag um 18 Uhr den Din-

golfi nger EC. 

Auswärts bei den Baden Rhinos in Hügels-

heim muss das Regionalligateam antreten. 

Die Gastgeber vom Baden Airport haben 

dem EVR zu Hause keine Chance gelas-

sen. Mittlerweile fehlt allerdings der tsche-

chische Starstürmer Martin Vachal wegen 

einer Verletzung und die „Rhinos“ kamen 

einige Male ins Straucheln. Für den EVR 

wäre es sicher ein Erfolg, erneut ins Pe-

naltyschießen zu kommen. Die 26 Anläufe 

vom letzten Spiel gegen Mannheim dürften 

ein Rekord sein, der in der CHG Arena noch 

einige Zeit Bestand hat.

                                            Winfried Leiprecht


